
Antisemitismus 
erkennen, 
begegnen & 
vorbeugen 
Eine Fortbildung für 
pädagogische Fachkräfte, 
Verwaltungskräfte und 
andere Interessierte

Antisemitismus ist in unserer Gesellschaft weit verbrei-
tet. Davon zeugen nicht nur zahlreiche Berichte Betrof-
fener, sondern auch aktuelle Studien. In vielen 
antisemitischen Stereotypen und Weltbildern lassen 
sich jahrhundertealte, antijüdische Denkmuster 
erkennen. Um Antisemitismus etwas entgegenzusetzen, 
ist es wichtig diese Kontinuitäten sichtbar zu machen. 
Hier setzt die Fortbildungsreihe an: Ausgehend von der 
Frage, was aktuellen Antisemitismus ausmacht, 
betrachten wir seine verschiedenen Erscheinungsfor-
men und verorten diese in ihrer historischen Entste-
hung und Verbreitung. Ziel der Fortbildung ist es, 
Antisemitismus zukünftig als solchen zu erkennen und 
gemeinsam geeignete Strategien im Umgang mit 
Antisemitismus im Alltag, den sozialen Medien und 
professionellen Arbeitskontexten zu entwickeln.



Die Fortbildung besteht aus vier Modulen 
à drei Stunden und findet online statt.

16. Februar 2022 von 16 bis 19 Uhr
Aktueller Antisemitismus – Eine Einführung

9. März 2022 von 16 bis 19 Uhr
Israelbezogener Antisemitismus

30. März 2022 von 16 bis 19 Uhr
Verschwörungstheorien & Antisemitismus

20. April 2022 von 16 bis 19 Uhr
Schuldabwehr & Antisemitismus

Die Fortbildung basiert auf von uns entwickelten und 
erprobten Übungen und Materialien. Sie vermittelt 
Wissen und regt durch eine interaktive Gestaltung zur 
Auseinandersetzung und Reflexion an.

Anmeldung

Die Teilnahme an der Fortbildungsreihe ist kostenlos 
und wird mit einem Zertifikat bestätigt. Die Module 
bauen aufeinander auf. Eine Teilnahme an allen vier 
Modulen wird daher empfohlen.

Anmeldungen werden bis zum 11. Februar 2022 
entgegengenommen unter:

E-Mail: bildung@koelnische-gesellschaft.de
Tel: 0221 3382-249
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